
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
1 

48
9 

02
9

A
3

��&�������
����
(11) EP 1 489 029 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
18.04.2007 Patentblatt 2007/16

(43) Veröffentlichungstag A2: 
22.12.2004 Patentblatt 2004/52

(21) Anmeldenummer: 04102677.4

(22) Anmeldetag: 14.06.2004

(51) Int Cl.:
B65H 18/26 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR 
HU IE IT LI LU MC NL PL PT RO SE SI SK TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
AL HR LT LV MK

(30) Priorität: 17.06.2003 DE 10327245

(71) Anmelder: Voith Patent GmbH
89522 Heidenheim (DE)

(72) Erfinder:  
• Fürst, Erwin

88273, FRONREUTE - BLITZENREUTE (DE)
• Gnirs, Siegfried

88364, WOLFEGG (DE)

(74) Vertreter: Kunze, Klaus et al
Voith Paper Holding GmbH & Co. KG 
Abteilung zjp 
Sankt Pöltener Strasse 43
89522 Heidenheim (DE)

(54) Aufwickelvorrichtung

(57) Bei einer Vorrichtung (26) zum Aufwickeln einer
Materialbahn, insbesondere Papieroder Kartonbahn, auf
einen Tambour (28), ist der Tambour in einer Primärwik-
kelphase durch Primärhebel geführt, wobei er anschlie-
ßend von den Primärhebeln an Sekundärhebel (30) über-
geben wird, um in einer Sekundärwickelphase weiter be-
wickelt zu werden. Die Materialbahn wird über eine Trag-
trommel geführt, wobei zwischen dem Tambour bzw.
dem darauf zu bildenden Wickel und der Tragtrommel
ein Wickelspalt gebildet ist und der Tambour zur Erzeu-
gung einer Linienkraft in dem Wickelspalt über einen den
Primärhebeln zugeordneten Tambourhalter oder der-
gleichen bzw. über die Sekundärhebel an die Tragtrom-
mel anpressbar ist. Die mittels einer Steuereinrichtung
(38) ansteuerbaren Sekundärhebel (30) sind zumindest
in der Phase, in der sie an den neu gewickelten Tambour
angelegt werden, über wenigstens ein zwischen der
Steuereinrichtung und den Sekundärhebeln vorgesehe-
nes Kraft- oder Druckbegrenzungselement (40) ansteu-
erbar.
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